
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/173914 vom 11.05.2024]

Objekt: Karolinger: Pippin der Kurze

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18245595

Beschreibung
Die Zuordnung des Stückes ist umstritten. Die Buchstabenfolge der Rückseite ist von Gariel
(1884) als NVESSIO gelesen und auf Neuss gedeutet worden. Morrison - Grunthal (1967)
lesen SENNOIS (Sens) und Depeyrot (1998) SEVSION (Soissons).
Vorderseite: Königstitel.
Rückseite: Kleines Kreuz umgeben von Buchstaben.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.35 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann 754-768 n. Chr.
wer
wo Sens (Yonne)

Hergestellt wann 754-768 n. Chr.
wer
wo Soissons

Gefunden wann
wer
wo Imphy

Beauftragt wann
wer Pippin der Jüngere (714-768)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/173914


Besessen wann
wer Philippe de Ferrari (1850-1917)
wo

Besessen wann
wer Gustave de Ponton d'Amécourt (1825-1888)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Denar (MA)
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• König
• Mittelalter
• Münze
• Silber
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